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VERANSTALTER	

		  Kompetenznetzwerk Dezentrale 
		  Energietechnologien, deENet, Kassel 
		  www.deenet.org 

 
Agentur für Erneuerbare Energien, AEE,  
Berlin | www.kommunal-erneuerbar.de 
 
Deutscher Städte- und Gemeindebund, 
DStGB, Bonn | www.dstgb.de 
 
Deutscher Landkreistag, Berlin

		  www.Landkreistag.de

FACHLICHE BERATUNG	

		  Umweltbundesamt, UBA, 
		  Dessau-Roßlau 

www.umweltbundesamt.de

UNTERSTÜTZER 	

		  ForschungsVerbund Erneuerbare Energien  
FVEE, Berlin-Adlershof | www.fvee.de

		  KLIMA-BÜNDNIS e. V.,  
Frankfurt am Main 
www.klimabuendnis.org

	 	 RegioSolar e. V., Berlin
		  www.regiosolar.de

MEDIENPARTNER 	

		  neue energie
		  www.neueenergie.net

		  der gemeinderat
		  www.gemeinderat-online.de 
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Bundesweit verfolgen immer mehr Regionen, Landkreise und 
Gemeinden in Deutschland das Ziel, ihre Energieversorgung 
vollständig auf Erneuerbare Energien umzustellen. Beim 3. 
Kongress „100% Erneuerbare-Energie-Regionen“ treffen sich 
wieder kommunale Akteure, Vorreiter und Gestalter der regionalen 
Energiewende in Kassel. 

Über diese Umstrukturierung der Energieversorgung herrscht 
mittlerweile breiter gesellschaftlicher Konsens. Die Frage ist nicht 
mehr, ob 100% Erneuerbare Energie in einer Region möglich ist, 
sondern wie und vor allem wie schnell dies zu erreichen ist. Mit 
diesen Fragen wird sich der Kongress beschäftigen, die interes-
sierten Regionen und Akteure enger miteinander vernetzen und 
das Profil dieser kommunalen Bewegung schärfen. Den Menschen 
vor Ort bietet der Ausbau der erneuerbaren Energien wirtschaftli-
che Handlungsmöglichkeiten – die regionale Wertschöpfung ist 
ein wichtiges Motiv geworden. Daher steht der Kongress in 
diesem Jahr unter dem Motto „Instrumente für einen erfolgrei-
chen Strukturwandel vor Ort“. 

DER HINTERGRUND

Die Schirmherrschaft des Kongresses 
hat Bundesumweltminister 
Dr. Norbert Röttgen übernommen.

PROGRAMM

DIENSTAG, 27.09.2011

	 10.30 UHR ERÖFFNUNG UND PODIUMSDISKUSSION

	 ■	 Begrüßung durch die Veranstalter 
	 ■	 Jochen Flasbarth, Präsident Umweltbundesamt 
	 ■	 Prof. em. Dr. Peter Hennicke, Bergische Universität Wuppertal
	 ■	 Prof. Dr. Claudia Kemfert, Deutsches Institut für  
		  Wirtschaftsforschung Berlin und Hertie School of Governance

	 Podiumsdiskussion: „Instrumente für einen erfolgreichen  
	 Strukturwandel vor Ort“  
	 Moderation: Hanne May, neue energie 

	 ■	 Daniel Bannasch, MetropolSolar Rhein-Neckar
	 ■	 Dr. Wolfhart Dürrschmidt, Bundesumweltministerium
	 ■	 Dr. Peter Moser, deENet
	 ■	 Wilfried Roos, Bürgermeister Saerbeck
	 ■	 Christel Wemheuer, Landkreis Göttingen

	 13.00 UHR MITTAGSPAUSE MIT AUSSTELLUNGSBESUCH
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PROGRAMM

DIENSTAG, 27.09.2011

		  14.30 UHR EIN NEUES NETZWERK FÜR 100EE-REGIONEN 

		  Dr. Peter Moser, deENet

		  15.00 UHR PARALLELE FOREN – TEIL 1

F1 	 Praxis der Akzeptanz: erprobte Beispiele der Bürgerbeteiligung

	 Bürgerbeteiligung ist in vielen Fällen der Schlüssel zu erfolg- 
	 reichen Erneuerbare-Energie-Projekten. Im Planungs- und  
	 Umsetzungsprozess müssen die Wünsche der Bürger berück- 
	 sichtigt und finanzielle Beteiligung angeboten werden.

	 Moderation: Ralf Eggert, IFOK

	 ■	 Teelke Oldermann, Enercon
	 ■	 Hans Feddersen, Bürger-Solarpark Bohmstedt
	 ■	 Wilfried Bockholt, Bürgermeister Niebüll
	 ■	 Horst J. Schumacher, Kommunal-Verlag

F2 	 Windenergie für Kommunen: Potenziale, Wertschöpfungs- 
	 effekte und Handlungsmöglichkeiten

	 Das Potenzial der Windenergie an Land ist längst noch nicht  
	 ausgeschöpft. Vielen Kommunen bietet die Windenergie die  
	 Chance, aktiv die kommunale Wertschöpfung zu steigern und  
	 somit einen erfolgreichen Strukturwandel einzuleiten.

	 Moderation: Jörg Mühlenhoff, Agentur für Erneuerbare Energien

	 ■	 Dr. Walter Döring, Windreich
	 ■	 Timo Böther, Institut für ökologische Wirtschaftsförderung
	 ■	 Steffen Unger, Bürgermeister Verbandsgemeinde Alzey-Land  
	 ■	 Sylvia Pilarsky-Grosch, Bundesverband Windenergie 

F3 	 Qualifizierung vor Ort: Aktivierung von Potenzialen  
	 in Schule, Handwerk und Industrie

	 Das Forum zeigt erfolgreiche Beispiele dafür, wie in Kommunen  
	 Aus- und Weiterbildungspotenziale genutzt werden, um den  
	 Energiebedarf zu reduzieren und so das Ziel von 100% Erneuer- 
	 bare-Energie-Regionen schneller zu erreichen.

	 Moderation: Vera Litzka, Arbeitsgemeinschaft für sparsame  
		  Energie- und Wasserverwendung im VKU

	 ■	 Martin Sambale, eza! energie- & umweltzentrum allgäu

	 ■	 Achim Neuhäuser, Berliner Energieagentur
	 ■	 Claus Greiser, KEA Klimaschutz- und Energieagentur  
		  Baden-Württemberg 
	 ■	 Evelin Richter, Energieagentur Regio Freiburg

F4 	 Lastenverschiebung, Speicher, Netze:  
	 kluges Energiemanagement für lokale Wertschöpfung

	 Für den Ausbau erneuerbarer Energien ist es dringend notwendig,  
	 parallel in den dezentralen Netzausbau zu investieren und dezentrale  
	 Speicher einzubeziehen. Der Ausbau eines dezentralen Energie- 
	 systems gelingt nur durch eine Abstimmung verschiedener  
	 Akteursgruppen, deren Positionen vorgestellt werden.

	 Moderation: Dr. Peter Ahmels, Deutsche Umwelthilfe

	 ■	 Dr.-Ing. Michael Sterner, Fraunhofer-Institut für Windenergie  
		  und Energiesystemtechnik
	 ■	 Eric Ahlers, Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft
	 ■	 Dr. Matthias Lange, energy & meteo systems

F5 	 Klimaneutral und 100% Erneuerbare Energien:  
	 Konzepte mit innovativen Ansätzen

	 Bei integrierten Klimaschutzkonzepten wachsen 100%-Ziele und  
	 Klimaneutralitätsstrategien immer mehr zusammen. Beispiele und  
	 Handlungsempfehlungen aus der Wissenschaft werden diskutiert.

	 Moderation: Dr. Patrick Graichen, Bundesumweltministerium

	 ■	 Dr. Peter Moser, deENet
	 ■	 Dr. Martin Pehnt, Institut für Energie- und Umweltforschung  
	 ■	 Ulrich Ahlke, Kreis Steinfurt 
	 ■	 Volker Steinmetz, Bürgermeister Felsberg

F6 	 Planungspraxis für Kommunen und Regionen:  
	 Gestaltungsspielräume und Realisierung

	 Im Mittelpunkt des Forums stehen die Erfordernisse und Hand- 
	 lungsmöglichkeiten der Bauleitplanung und Raumordnung unter 	
	 Einbeziehung von informellen Konzepten und Fallbeispielen.

	 Moderation: Wulf Hülsmann, Umweltbundesamt

	 ■	 Burkhard Zschau, Energieallianz Deutschland 
	 ■	 Stefan Frerichs, BKR Aachen
	 ■	 Prof. Dr. Hans-Peter Tietz, Technische Universität Dortmund 
	 ■	 Armin Raatz, MUT Energiesysteme

	 AB 18.00 UHR ABENDVERANSTALTUNG, AUSGERICHTET  
	 VON DER STÄDTISCHE WERKE AG, KASSEL



PROGRAMM

MITTWOCH, 28.09.2011

	 9.00 UHR PARALLELE FOREN – TEIL 2

F7 	 Bürgerwindparks, gemeinschaftliche Biogasanlagen oder  
	 Solarkraftwerke: Vorteile verschiedener Organisationsformen

	 Am Anfang stehen die Turnhalle, der Betriebshof, kommunale Flächen  
	 vor der Stadt oder der Wunsch nach einem Nahwärmenetz für die  
	 Abwärme aus einer Biogasanlage. Doch welche Gesellschaftsform  
	 eignet sich für welches Projekt?

	 Moderation: Wolfram Markus, der gemeinderat

	 ■	 Dr. Andreas Eisen,  
		  Deutscher Genossenschafts- und Raiffeisenverband  
	 ■	 Hans Popp, Bürgermeister Merkendorf
	 ■	 Björn Dosdall, Windwärts Energie 
	 ■	 Carlo Longobardi, Städtische Werke Kassel

F8 	 Stadt- und Regionalwerke:  
	 Gestalter und Gewinner der dezentralen Energiewende

	 Mögliche Rahmenbedingungen, Produkte, Dienstleistungen und  
	 Vertriebsprodukte sowie strategische Handlungsoptionen für  
	 Stadtwerke und Regionalversorger sind Thema dieses Forums.

	 Moderation: Prof. Dr. Uwe Leprich,  
	 Institut für ZukunftsEnergieSysteme

	 ■	 Michael Wübbels, Verband kommunaler Unternehmen
	 ■	 2 weitere Stadtwerkevertreter

F9 	 Effiziente Wärme- und Kälteversorgung:  
	 Energiekaskaden aus Natur und Prozessen

	 Es werden neue Systeme vorgestellt, die durch Nutzung von  
	 Abfall- und Naturenergie sowie von mobilen Speichersystemen  
	 für Wärme zu einer hochgradigen Verminderung von kommunalen  
	 CO2-Emissionen führen.

	 Moderation: Dr. Peter Pichl, Umweltbundesamt

	 ■	 Michael Arnold, Stadtwerke München
	 ■	 Dr. Heinz-Werner Etzkorn, LaTherm  
	 ■	 Volkmar Schäfer, eta Energieberatung
	 ■	 Manfred Rößle, Forschungszentrum für Erneuerbare Energien f10
	 ■	 Christian Letalik, C.A.R.M.E.N. 

F10 	 E-Mobilität: Chancen und Herausforderungen für Kommunen

	 Die Chancen und Herausforderungen, die sich für Kommunen durch  
	 die Elektromobilität ergeben, werden in den Themenfeldern Elektro- 
	 autofuhrparks, städtischer Lieferverkehr mit leichten elektrischen  
	 Nutzfahrzeugen und öffentliche Ladeinfrastruktur vertieft.

	 Moderation: Dr. Dag Schulze, Klima-Bündnis 

	 ■	 Dr. Ronald Große, juwi Holding
	 ■	 Lars Purkarthofer, United Parcel Service Deutschland (angefragt)
	 ■	 Bernd Utesch, ABGnova 

F11 	 Geoinformationssysteme: neue Werkzeuge für die Planung  
	 und Steuerung des Ausbaus Erneuerbarer Energien

	 Die Möglichkeiten der Anwendung und Kombination unterschied- 
	 licher GIS-Tools (Potenziale, Szenarien, Effizienz) nehmen immer  
	 mehr zu und gewinnen an Bedeutung. Neue Anwendungsbeispiele,  
	 aber auch gewinnbringende Instrumente für Regionen, stehen im  
	 Fokus des Forums.

	 Moderation: Lars Porsche, Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und  
			   Raumforschung  
			   Bundesamt für Bauwesen und Raumordnung

	 ■	 Birgit Schwegle, Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe
	 ■	 Hans-Heinrich Schmidt-Kanefendt, Ostfalia Hochschule  
	 ■	 Sven Schicketanz, Bosch & Partner

F12 	 Regionenschwerpunkt: Strategien erfolgreicher Landkreise  
	 in Rheinland-Pfalz

	 Wie wird man als Region vom Energieimporteur zum -exporteur?  
	 Wie wird man Nullemissions-Landkreis? Wie kann ein Stadtwerk  
	 die Energieversorgung auf 100% Erneuerbare Energien umstellen? 

	 Moderation: Prof. Dr. Karl Keilen, Wirtschaftsministerium RLP

	 ■	 Bertram Fleck, Landrat Rhein-Hunsrück-Kreis
	 ■	 Manfred Schnur, Landrat Kreis Cochem-Zell
	 ■	 Wolfgang Bühring, Verband Kommunaler Unternehmen RLP
	 ■	 Dr. Sandra Hook, juwi Holding

	 11.30 UHR KAFFEEPAUSE MIT AUSSTELLUNGSBESUCH



PROGRAMM

MITTWOCH, 28.09.2011

	 12.00 UHR PODIUMSDISKUSSION: „ENERGIEWENDE VON  
	 UNTEN: DIE KOMMUNEN ALS MOTOR EINER DEZENTRALEN  
	 ENERGIEVERSORGUNG“

	 Moderation: Philipp Vohrer, Agentur für Erneuerbare Energien
	
	 ■	 Bertram Fleck, Landrat Rhein-Hunsrück-Kreis
	 ■	 Berthold Goeke, Bundesumweltministerium
	 ■	 Dr. Franz Kahle, Bürgermeister Marburg
	 ■	 Björn Klusmann, Bundesverband Erneuerbare Energie
	 ■	 Michael Wübbels, Verband kommunaler Unternehmen

	 13.30 UHR KONGRESSENDE/MITTAGSPAUSE 
	 MIT AUSSTELLUNGSBESUCH

	 RAHMENPROGRAMM

	 14.30 – 17.00 UHR SONDERFORUM
	
	 3. Regionalforum Nordhessen: „Vom kommunalen  
	 Energiekonzept zum regionalen Netzwerk“

	 In diesem Forum werden Klimaschutzaktivitäten von Kommunen  
	 für Kommunen praxisnah vorgestellt und eine Vernetzung der  
	 nordhessischen Kommunen angestrebt, um zukünftige Klimaschutz- 
	 prozesse und –strategien gemeinsam zu gestalten.

	 Moderation:	 Dr.-Ing. Martin Hoppe-Kilpper, deENet

	 ■	 Dr. Karin Jahn, Bremer Energie Institut
	 ■	 Helmut Kampe, BioWärme Westuffeln
	 ■	 Guido Spohr, Bad Hersfeld
	 ■	 Dirk Schnurr, Schwalm-Eder-Kreis
	 ■	 Gabriele Maxisch, Werra-Meißner-Kreis

	 Podiumsdiskussion mit regionalen Akteuren 

	 ■	 Dr. Brigitte Buhse, naturkraft-agentur der Bioenergie-Region 
		  Hersfeld-Rotenburg/Schwalm-Eder  
	 ■	 Andreas Heppe, Bürgermeister Eschwege
	 ■	 Wolfang Kaivers, Regierungspräsidium Kassel
	 ■	 Stefan G. Reuß, Landrat Werra-Meißner-Kreis
	 ■	 Lars Rotzsche, Bundesverband Windenergie, 
		  Landesverband Hessen 
	 ■	 Martin Rühl, Stadtwerke Wolfhagen 
	 ■	 Thomas Weber, E.ON Mitte

	 14.30 – 18.00 UHR BBE-PRAXISSEMINAR

	 BBE-Praxisseminar: „Bioenergie für Kommunen –  
	 clevere Lösungen für dezentrale Energieanwendungen“

	 Veranstalter: Bundesverband BioEnergie (BBE)

	 Kommunalen Entscheidungsträgern werden Informationen und  
	 Anreize zu Bioenergie-Projekten vermittelt. Die Nutzung von  
	 biogenen Abfallstoffen mit innovativen Technologien steht im Fokus.

	 Moderation: Bernd Geisen, Bundesverband BioEnergie

	 	 ■	 Renate Bühl, C.A.R.M.E.N. 
	 	 ■	 Sandra Schweitzer, Hessischer Städtetag (angefragt)
	 	 ■	 Falk von Klopotek, hessenENERGIE
	 	 ■	 Werner Zang, Maintal
	 	 ■	 Nico Wirth, Landkreis Waldeck-Frankenberg
	 	 ■	 Carsten Rube, Biogas Rube



KONGRESSBEGLEITENDE AUSSTELLUNGEN

MARKT DER MÖGLICHKEITEN
In der Ausstellung „Markt der Möglichkeiten“ präsentieren 
Unternehmen und Institutionen auf knapp 1.000 m² interessante 
Angebote und Produkte aus dem Bereich erneuerbare Energien. 
Aussteller und Besucher können sich hier über viele verschiedene 
Möglichkeiten der regionalen Energieversorgung austauschen.

ERNEUERBAR UNTERWEGS
Auf dem Außengelände wird es wieder einen Ausstellungsbereich 
zum Thema Elektromobilität geben. Auf dem Vorplatz des Kongress 
Palais werden Hersteller und Händler von Elektrofahrzeugen ihre 
Produkte ausstellen und Probefahrten anbieten.

100EE-MEILE – WEGE IN DIE ERNEUERBARE ZUKUNFT
In der Posterausstellung „100ee-Meile“ werden zahlreiche 
Kommunen und Regionen ihre Fortschritte und Erfolge auf dem 
Weg zu 100%-EE präsentieren.

TEILNAHMEGEBÜHR	 160,– € 	 für Kommunalvertreter,  
	 Verbände, Initiativen

		  290,– € 	 für Wissenschaftler und  
	 Unternehmen 

ORGANISATION 	 Kongressbüro 
		  Maike Jakobi
		  Tel. +49 561 314 96 17
		  E-Mail: info@kongressbuero-kassel.de 

ORT 	

		  Kongress Palais Kassel
		  Holger-Börner-Platz 1
		  34119 Kassel

	 14.30 –18.00 UHR EXKURSIONEN I – III

	 EXKURSION I

	 Die Exkursion führt zum Windpark Istha mit 17 Windenergie- 
	 anlagen (Gesamthöhe 80–150 m, Nennleistung bis 2 MW).  
	 Sie haben Fragen zu Gewerbesteuer, Schall und Schattenwurf  
	 oder Bürgerbeteiligung? Vertreter des Herstellers und Betreibers  
	 sowie der beteiligten Gemeinden und Landkreise beantworten  
	 Ihre Fragen.

	 EXKURSION II

	 Die SMA Solar Technology AG ist Markt- und Technologieführer  
	 bei Solar-Wechselrichtern, einer zentralen Komponente jeder  
	 Photovoltaikanlage. Im Rahmen der Exkursion erhalten Sie einen  
	 Einblick in das Unternehmen sowie das Produktspektrum und  
	 werden die weltweit größte und CO2-neutrale Wechselrichter- 
	 fabrik besichtigen.

	
	 EXKURSION III

	 Die Kirchner Solar Group hat in den vergangenen Jahren zahlreiche  
	 Solarpark-Projekte in Hessen realisiert und Bürgerbeteiligungspro- 
	 gramme mit Gemeinden entwickelt. Die Exkursion präsentiert Ihnen  
	 einige der Projekte zwischen Kassel und Bad Hersfeld. Sie besichti- 
	 gen ein Pionierunternehmen der deutschen Photovoltaikbranche  
	 und erhalten ausführliche Informationen über Solarstromerzeugung.

	
	 13.30 –18.30 UHR EXKURSION IV

	 Mit dem Nachhaltigkeitsprojekt „Effizienz Plus“ haben die  
	 Viessmann Werke am Unternehmensstammsitz in Allendorf (Eder)  
	 den Einsatz von Strom, Öl und Gas um 40% reduziert und die  
	 CO2-Emissionen um rund 35% gesenkt. Sehen Sie vor Ort, mit  
	 welchen Mitteln dies erreicht wurde: durch die effiziente Nutzung  
	 fossiler und erneuerbarer Energieträger, z.B. mit gasbetriebener  
	 und hackschnitzelgefeuerter KWK, thermischen Solarsystemen,  
	 Wärmepumpen, Photovoltaik sowie einer Biogasanlage. DB-Angebot: Mit der Bahn ab 99 Euro CO2-frei zu Ihrem 

Kongress nach Kassel. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.100-ee-kongress.de/anreise.


